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Mit freundlicher Unterstützung 

 

Die Gemeinden Gangelt, Selfkant und Waldfeucht 
haben im Oktober 2005 den Startschuss für einen 
Prozess zur integrierten ländlichen Entwicklung (ILE) 
der Region gegeben. Nach einer Situationsanalyse 
bestehen heute Ziele, Handlungsfelder und Vorschlä-
ge für Leitprojekte der Entwicklung. Im Rahmen von 
vier Arbeitsgruppen sind aktive Bürger und Interes-
sensvertreter aus den Gemeinden dabei, die Ansätze 
zu konkretisieren und weiter zu entwickeln. 

Ziel des Prozesses ist es, künftige Maßnahmen in den 
drei Gemeinden noch besser aufeinander abzustim-
men, innovative Ideen und bürgerschaftliches Enga-
gement zu fördern sowie fachübergreifende Zusam-
menarbeit weiter zu intensivieren. Die Initiative zielt 
außerdem auf eine noch engere Kooperation mit den 
niederländischen und belgischen Nachbargemeinden. 
Am Ende des integrierten ländlichen Entwicklungskon-
zepts (ILEK) und des damit verbundenen Beteili-
gungsprozesses werden Leitprojekte stehen, die gute 
Chancen auf Förderung haben. 

Die drei Gemeinden bereiten sich mit diesem Konzept 
zur integrierten ländlichen Entwicklung zudem auf die 
neuen europäischen Rahmenbedingungen zur Förde-
rung der Entwicklung des ländlichen Raums 2007 - 
2013 vor.  

Aktive Bürger und Interessensvertreter aus den Ge-
meinden sind herzlich eingeladen, sich über den Stand 
der Dinge zu informieren und mit guten Ideen und 
Engagement zu einem weiteren erfolgreichen Verlauf 
beizutragen. 

 
 

Programm 
19:00 Begrüßung 

Herbert Corsten, Bürgermeister der  
Gemeinde Selfkant 

19:15 Erste ILEK Ergebnisse: Ziele, Handlungs-
felder, Leitprojekte 
Arno Todt, nova-Institut Hürth  

19:35 Berichte aus den Arbeitsgruppen 
Vertreter der Arbeitsgruppen  
1. Ländlicher Tourismus und Naherholung, 
2. Kunst, Kultur und Natur,  
3. Landwirtschaft, Forst, regionale Energie 
4. Nahversorgung, Mobilität, bürgerschaftli-
ches Engagement 

19:55 Fragen und Diskussion  
mit den Bürgermeistern Bernhard Tholen,  
Johannes von Helden, Herbert Corsten sowie 
Heribert Hundenborn - Amt für Agrarordnung 
Euskirchen, Arno Todt - nova-Institut, Hürth 
und den Arbeitsgruppenvertretern 

20:25 Vorstellung und Diskussion der neuen 
Namensgebung „Der Selfkant“ 
mit den Bürgermeistern der Gemeinden 

Veranstaltungsort 
Rathaus Selfkant, Am Rathaus 13, 52538 Selfkant 

Kontakt 
Gemeinde Waldfeucht, Herbert Thißen, Tel.: 02455 – 
399-20, E-Mail: H.Thissen@Waldfeucht.de 

nova-Institut, Arno Todt, Tel.: 02233 - 949041, 
E-Mail: Arno.Todt@nova-Institut.de 

Weitere Informationen 
www.der-selfkant.de 

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz, Landwirtschaft 
u. Verbrauchschutz, NRW 

Europäische Union, Ausrich-
tungs- und Garantiefonds für 
die Landwirtschaft, EAGFL 

 


